
Aufgabenstellung: Die Region des Urner Reuss-

tals entwickelte sich seit jeher in starker Abhän-

gigkeit zur Gotthard Nord-Süd Achse. 

Bis Ende des 20. Jahrhunderts brachte diese der 

Region hauptsächlich Vorteile. Heute hat sich die 

Gotthardachse zu einer Hochgeschwindigkeits-

verbindung entwickelt, welche das Reusstal zu 

einer reinen Transitregion macht. Diese schnelle 

Verbindung entwickelte sich zu einem wirtschaft-

lichen Nachteil für die Region.

Abseits dieser schnellen Achse fi ndet man in der 

Region jedoch eine ganz besondere Kultur- und 

Naturlandschaft, welche die Basis bietet, dem 

Land am Gotthard bei der notwendigen wirt-

schaftlichen Neuorientierung zum Aufschwung 

zu verhelfen.

Die gute Erreichbarkeit durch die schnelle Achse 

sowie die kulturellen und natürlichen Besonder-

heiten bieten eine gute Voraussetzung, um mit 

der Förderung des naturnahen Tourismus eine 

Wertschöpfung für die Region zu erzielen.

Ziel der Arbeit: Ziel der Arbeit ist es, die kultu-

rellen und natürlichen Besonderheiten der Region 

nachhaltig zu erhalten und im Rahmen eines neu 

zu schaffenden Regionalen Naturparks touristisch 

zu vermarkten. Mit dem Betrachtungsschwer-

punkt naturnaher Tourismus im Regionalen Na-

turpark sollen konkret drei Ziele verfolgt werden: 

1. Eine Erhöhung der Übernachtungsanzahl soll 

einen fi nanziellen Mehrwert für Mensch und 

Landschaft mit sich bringen. 

2. Dem Gast soll als Kontrast zur schnellen Achse 

die Schönheit der Langsamkeit gezeigt werden. 

3. Der Gast soll spielend bezüglich des Land-

schaftswertes sensibilisiert werden. 

Lösung: Die Ziele konkretisieren sich durch die 

Entwicklung eines naturnahen Tourismusange-

botes, welches die natürlichen und kulturellen 

Attraktionen unter dem Aspekt der Langsamkeit 

erlebbar machen. Dazu werden Themen bezoge-

ne Tourenangebote entwickelt. Mit dem Land-

schaftsbuch und dem Landschaftskorb als End-

produkt wird eine Verbindung zwischen Gast und 

Landschaft geschaffen.
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